
 
 

 
Exklusivführungen für den Verein "Lebendiges Museum e.V." 

im 1. Halbjahr 2024 
 
 
 
 
Mittwoch, den 17.01.2024                                                                   LMO/Augusteum 16.30 Uhr 
 
Metablau und Gestautes Grün 
Die Grafiksammlung Brigitte und Hans Robert Thomas 
 
Mit Werken von Georges Braque, Eduardo Chillida, Günter Fruhtrunk, David Hockney, Joan 
Miró, Ernst Wilhelm Nay, Antoni Tàpies, Günther Uecker und Andy Warhol zeigt die 
Ausstellung eine repräsentative Auswahl der Grafiksammlung des Ehepaares Thomas, die seit 
2020 als Schenkung die Kunstsammlungen Chemnitz bereichert. Lithografien, Radierungen, 
Serigrafien, Holzschnitte und Prägedrucke veranschaulichen den druckgrafischen Kosmos 
moderner westlicher und amerikanischer Kunst des 20. Jahrhunderts. 
Durch die Ausstellung führt Dirk Meyer. 
 
 
 
 
Mittwoch, den 21.02.2024                                                        Oldenburger Kunstverein 16.30 Uhr 
Raphaela Simon 
 
Die Nachwuchskünstlerin aus dem Schwarzwald studierte an der Düsseldorfer Akademie und 
hatte bereits Ausstellungsbeteiligungen in Berlin, London und NY. In ihrer ersten 
Einzelausstellung werden großformatige Gemälde und Objekte gezeigt. Seit 2018 kreiert 
Simon auch Objekte und Figuren aus Stoff, die eine eigene Narration und einen Dialog mit den 
Arbeiten auf Leinwand entwickeln. In diesen Arbeiten changiert die Künstlerin zwischen Witz 
und beklemmend Unheimlichem. 
Durch die Ausstellung führt Geraldine Dudek. 
 
 
Mittwoch, den 13.03.2024                                                                      SMO/Artothek 16.30 Uhr 
Neue Werke 
 
Die Artothek Oldenburg hat ihre Sammlung erweitert und stellt ihre Neuerwerbungen aus den 
Bereichen Malerei, Grafik, Fotografie und Skulptur vor. Dieses Jahr gibt es Werke von 
Oldenburgern und international bekannten Künstlern zu entdecken. Das Spektrum reicht von 
meisterlichen Farbradierungen von Thomas Schütte, über metaphorische Fotografien von 
Heidi Specker bis hin zu einer lichtdurchfluteten Ölzeichnung von Jasper Precht. 
Durch die Ausstellung führt Dr. Sabine Isensee. 
 
 



 
Mittwoch, den 10.04.2024                                                                   LMO/Prinzenpalais 16.30 Uhr 
Waldrauschen 
 
Mit Beginn der Romantik Ende des 18. Jahrhunderts entwickelt sich der Wald vom Gefahren- 
zum Sehnsuchtsort. Zunächst als Rückzugsort idealisiert, wurde der „deutsche Wald“ später 
von den Nationalsozialisten politisch instrumentalisiert. Die tiefe Verbundenheit mit dem 
Wald findet sich seit der Romantik nicht nur in unzähligen Märchen, Mythen und Erzählungen, 
sondern auch als Bildmotiv in der Kunst wieder. Die Kabinettausstellung vereint Werke aus 
dem 19. Und 20. Jahrhundert und lädt zu einem malerisch-poetischen Spaziergang ein. 
Durch die Ausstellung führt Dirk Meyer. 
 
 
 
Mittwoch, den 29.05.2024                                                             SMO/Edith-Russ-Haus 16.30 Uhr 
Soloausstellung von Tuan Andrew Nguyen 
 
Das Edith-Russ-Haus präsentiert die erste Soloausstellung des vietnamesischen Künstlers in 
Deutschland, mit einer neu entwickelten, großformatigen Installation aus Videos und 
Skulpturen im Zentrum. Nguyen erforscht in seinen Arbeiten die Macht der Erinnerung und 
ihr politisches Potenzial. Seine Arbeiten basiert auf Recherchen und dem Engagement für 
Gemeinschaften, deren kulturelles Gedächtnis durch Kolonialismus, Krieg und Vertreibung 
beschädigt oder ausgelöscht wurde. Die neue Arbeit wird sich mit dem Luf-Boot 
auseinandersetzen, dem größten und wohl auch bekanntesten Artefakt im Berliner Humboldt-
forum 
Durch die Ausstellung führt Marcel Schwerin. 
 
   
Mittwoch, den 12.06.2024                                                     Oldenburger Kunstverein 16.30 Uhr 
Peppi Bottrop 
 
Der Maler, der an der Düsseldorfer Akademie studierte und in den USA lebt, hat zu einer 
Bildsprache gefunden, die an die Moderne anknüpft und doch mit einem neuen Ansatz sich 
der gestischen abstrakten Ausdrucksweise bedient. Im Gewirr wellenförmiger Linien und 
Striche werden fragmentarisch auch Assoziationen an Landschaft geweckt. Tänzerisch 
rhythmisch erschließt sich eine Komposition über das ganze Bildfeld. Neben floralen 
Arabesken werden auch kalligrafische Zeichen sichtbar. 
Durch die Ausstellung führt Geraldine Dudek. 
 
 
 

Die Exklusivführungen sind für unsere Mitglieder kostenfrei. 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Ausstellungsbesuche. 
 
 

Über Reisen und Exkursionen informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage. 


